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1. Organisation des UCC-R 
 

 
Das Onkologische Zentrum University Cancer Center Regensburg (UCC-R) wurde 2015 aus 
den vormals eigenständigen Onkologischen Zentren des Universitätsklinikums 
Regensburg und des Caritas Krankenhauses St. Josef gegründet. Es besteht aus jeweils 
eigens zertifizierten Organkrebszentren. Der gemeinsame Auftrag des UCC-R besteht 
darin, eine umfassende Prävention, Behandlung und Begleitung aller Tumorentitäten auf 
dem aktuellsten Stand der medizinischen Erkenntnisse zu erreichen. Dies erfolgt durch 
eine exzellente klinische Forschung, die eng mit translationalen Forschungsansätzen 
verwoben ist. Alle Beteiligten arbeiten interdisziplinär zusammen, um eine moderne, 
qualitativ hochwertige medizinische Versorgung von bösartigen Tumorerkrankungen im 
ostbayerischen Raum zu gewährleisten. 

www.uccr.de  
 
Organigramm des UCC-R  
 
                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

http://www.uccr.de/
https://roxtra.ukr.local/Roxtra/doc/showfile.asp?FileID=8396&User=Gast
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Organkrebszentren des UCC-R/Klinische Behandlungspartner 
 
 

 
 

 
Kooperationspartner des UCC-R, regionales Netzwerk des CCCO, überregionales 
Netzwerk des CCC/NCT-WERA 
 
Das UCC-R bildet die klinische Säule des Comprehensive Cancer Center Ostbayern 
(CCCO), welches als wissenschaftliche und klinische Einrichtung die zentrale 
Koordinationseinrichtung für die interdisziplinäre onkologische Krankenversorgung, 
Forschung sowie Aus- und Weiterbildung im ostbayerischen Raum ist. Durch das CCCO 
wird die Zusammenarbeit unter den verschiedenen Onkologischen Zentren, den 
zertifizierten Organkrebszentren und Kliniken/Instituten/Praxen auf dem Gebiet der 
Onkologie übergreifend organisiert und koordiniert.  
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Übersicht regionales Netzwerk im CCCO: https://www.ccco.de/regionales-netzwerk  

 

Die CCC Allianz WERA ist ein Zusammenschluss der Comprehensive Cancer Center in 
Würzburg (CCC MF), Erlangen (CCC ER-EMN), Regensburg (CCC O) und  Augsburg (CCCA). 
Ziele der Allianz sind der Ausbau national und international kompetitiver 
Forschungsverbünde und standortübergreifender multidisziplinärer Spitzenmedizin. 
Dabei sieht sich die Allianz verpflichtet, mehr als 8 Millionen Einwohnern in einem großen 
Teil von Bayern hochmoderne Krebsbehandlung zu bieten. 

Die CCC Allianz WERA wurde im September 2020 in das erweiterte Netzwerk der 
Nationalen Centren für Tumorerkrankungen (NCT) aufgenommen. Die Aufgaben der vom 
Bundesforschungsministerium geförderten NCT sind die Versorgung von Tumorpatienten 
mit neuen Diagnostik- und Therapieverfahren sowie die schnellstmögliche Umsetzung 
von Forschungserkenntnissen in die klinische Praxis. Die Federführung des NCT WERA 
hat die Würzburger Universitätsmedizin mit dem CCC Mainfranken. 

Die Deutsche Krebshilfe hat jetzt erstmals die gemeinsame Allianz der Comprehensive 
Cancer Center („CCC“) der Universitätskliniken in Würzburg, Erlangen, Regensburg und 
Augsburg als „Onkologisches Spitzenzentrum“ der Krebshilfe ausgezeichnet (21.07.22) 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.ccco.de/regionales-netzwerk
https://www.med.uni-wuerzburg.de/ccc/startseite/
https://www.ccc.uk-erlangen.de/
https://www.ccco.de/
https://www.uk-augsburg.de/zentren/ccca-onkologisches-zentrum
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Überregionales Netzwerk im CCC/NCT WERA: https://www.ccc-wera.de  

 
 
  

https://www.ccc-wera.de/
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Netzwerkziele:  

• Enge Zusammenarbeit und gegenseitiger Austausch mit der Schlussfolgerung einer 
standardisierten, optimierten und aufeinander abgestimmten Behandlung des 
Patienten 

• Etablierung einer exzellenten Krebsmedizin nach höchsten medizinischen 
internationalen Standards und Entwicklung neuer Diagnose- und 
Therapieverfahren 

• Eine von Spezialisten gemeinsam beschlossene Therapieempfehlung, welche 
zeitnah an die Tumorkonferenz vom zuständigen medizinischen Bereich umgesetzt 
wird 

• Dokumentation aller wichtigen Behandlungs- und Therapiedaten in einem 
Krebsregister, um somit kontinuierlich die Qualitätsstandards zu überprüfen und zu 
verbessern 

• Initiierung von neuen Forschungsvorhaben und Studien, deren wissenschaftlich 
gewonnene Erkenntnisse zeitnah in klinische Behandlungskonzepte übertragen 
werden 

• Kontinuierliche Fortbildung aller Mitarbeiter 
• Durchführung von Veranstaltungen für Interessierte, Laien und Betroffene 

innerhalb des Netzwerkes  
• Regelmäßiger strukturierter Austausch innerhalb des Netzwerkes mit anderen 

Netzwerkpartner/Selbsthilfegruppen/(Förder-)vereinen etc. in gemeinsamen 
Netzwerktreffen (siehe Veranstaltungen) inkl. Erstellung und Weiterentwicklung 
gemeinsamer Patientenpfade 

• Unterstützung von Patienten und ihren Angehörigen durch die Bereitstellung von 
therapiebegleitenden Angeboten sowie eine umfängliche Palliativversorgung und 
ein strukturiertes Beratungsangebot im psychosozialen Bereich 

• Förderung und Entwicklung von Präventionsmaßnahmen zur Vermeidung von 
Krebserkrankungen in Ostbayern 

 
 
Eine Liste der weiteren Kooperationspartner im UCC-R/CCCO (inkl. Selbsthilfe- und 
Patientenorganisationen) ist zentral in der Geschäftsstelle des UCC-R hinterlegt.  
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2. Ärztliche Struktur des UCC-R 
 

 
Anzahl der im Zentrum tätigen Fachärzte:  
UKR: 321 Fachärzte 
CSJ: 36 Fachärzte + 35 Fachärzte in Kooperation mit CSJ 
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4.  Besondere Aufgaben des Zentrums 
 

Primärfallzahlentwicklung im UCC-R  

 
 
Tumorkonferenzbeschlüsse im UCC-R (inkl. Beteiligung externer Partner)  
In regelmäßigen Tumorkonferenzen besprechen die Fachexperten des UCC-R/CCCO 
aktuelle Fälle auch unter der Beteiligung externer Partner. Mit der multidisziplinären 
Zusammensetzung in den verschiedenen Tumorboards können so für jeden Patienten 
individuell die bestmöglichen Diagnose- und Therapiemöglichkeiten abgestimmt und 
festgelegt werden. 
Fallzahlentwicklung der Tumorkonferenzen des UCC-R/CCCO 
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Molekulares Tumorboard 

Das Molekulare Tumorboard Regensburg wurde aus einer gemeinsamen Initiative des 
Institutes für Pathologie der Universität Regensburg und der Abteilung für Innere Medizin 
III des Universitätsklinikums Regensburg im Jahr 2019 etabliert. Hierbei handelt es sich 
um eine interdisziplinäre Tumorkonferenz, welche zum Ziel hat auf der Grundlage einer 
umfangreichen molekularen Charakterisierung von Tumoren eine Therapieempfehlung zu 
erarbeiten. Es existieren folgende Einschlusskriterien, welche zuvor in einem Organ-
spezifischen Tumorboard evaluiert werden müssen: 

• Fortgeschrittene Tumorerkrankung 
• Leitliniengerechte und evidenzbasierte Therapie ausgeschöpft oder in absehbarer 

Zeit ausgeschöpft (z.B. Beginn letzte Therapielinie mit geringen Erfolgsaussichten) 
• Oder seltene Tumorerkrankung ohne Standardtherapie 
• Ausreichende Lebenserwartung (für molekulare Testung und Einzelfallantrag bei 

Krankenkasse, i. d. R. min. 6 Monate) 
• Geeignetes Gewebe steht zeitnah zur Verfügung 
• PatientIn stimmt experiment/off-label Therapie als individuellem Heilversuch zu 

Die Anmeldung eines Patienten zum molekularen Tumorboard erfolgt über die beteiligten 
Kliniken und Brückenköpfe der teilnehmenden Kliniken, Abteilungen und Praxen. Die 
Koordination übernimmt das Institut für Pathologie. 

Zum Einsatz kommen abhängig von der Fragestellung und dem zur Verfügung stehenden 
Gewebe u.a. immunhistochemische Untersuchungen (z.B. PD-L1 oder Her2neu) und Next-
Generation-Sequencing-Assays (z.B. TruSight Oncology 500).  

Die positiv ethikvotierte "Prospektive Beobachtungsstudie des Molekularen Tumorboards 
des Universitätsklinikums Regensburg" dient zum einen der internen Qualitätssicherung, 
zum anderen sollen im Rahmen der Studie wertvolle Erkenntnisse bezüglich 
zielgerichteter Tumortherapeutika gewonnen werden. 
Fallzahlen des Molekularen Tumorboard bezogen auf einzelne Entitäten (Gesamt bis dato 
279 Fallvorstellungen) 

 
 

http://www.pathologie-regensburg.de/
https://www.ukr.de/kliniken-institute/haematologie-onkologie/
https://www.ukr.de/kliniken-institute/haematologie-onkologie/
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Partner im nNGM https://www.nngm.de/netzwerkzentren/zentrum-regensburg/  
 
Übergeordnetes Ziel des nationalen Netzwerks Genomische Medizin (nNGM) 
Lungenkrebs ist die Verbesserung der Prognose (besseres Überleben mit besserer 
Lebensqualität) von Patienten mit fortgeschrittenem Lungenkrebs in Deutschland. Im 
Vergleich zu anderen europäischen Staaten, insbesondere Frankreich, ist in Deutschland 
die Rate der breiten molekularen Testungen auf therapeutisch relevante Mutationen 
unterdurchschnittlich, was für einen substantiellen Anteil der Patienten mit 
fortgeschrittenem Lungenkrebs zu einer nicht akzeptablen Verschlechterung ihrer 
Prognose führt. Deshalb haben sich universitäre Zentren im nNGM-Verbund 
zusammengeschlossen, um eine umfassende, harmonisierte molekulare Testung 
möglichst aller Patienten mit nicht kurativ behandelbarem Lungenkrebs in Deutschland 
anzubieten. 
 
 

 
 
  

https://www.nngm.de/netzwerkzentren/zentrum-regensburg/
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Beteiligung am BZKF-Bürgertelefon :  
https://www.ccco.de/ueber-das-ccco/buergertelefon-bzkf-bayerisches-zentrum-fuer-
krebsforschung/ 
 
Das CCCO Comprehensive Cancer Center Ostbayern ist eines der beteiligten Zentren des 
Bayerischen Zentrums für Krebsforschung (BZKF). Ziel des BZKF ist es, Krebspatienten 
im Freistaat Bayern einen wohnortnahen Zugang zu onkologischer Spitzenmedizin zu 
ermöglichen und dabei die bestmögliche Krebsbehandlung nach neuestem Stand der 
Wissenschaft anzubieten. Einen speziellen Service des BZKF stellt das Bürgertelefon dar 
 
 

 
  

https://www.ccco.de/ueber-das-ccco/buergertelefon-bzkf-bayerisches-zentrum-fuer-krebsforschung/
https://www.ccco.de/ueber-das-ccco/buergertelefon-bzkf-bayerisches-zentrum-fuer-krebsforschung/
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Patientenlotsen-System im UCC-R 
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5. Maßnahmen zur Qualitätssicherung und -verbesserung der 
besonderen Aufgabenwahrnehmung 

 
 
Übergreifende Patientenpfade/Behandlungskonzepte des UCC-R  
 

Patientenpfade Zentrum 
Vorlage OZ 
SOP Myelonkompression OZ/UCH 
V.a.Menigiosis carcinomatosa OZ/STT 
Diffuses Gliom IDH mutiert NOZ 
Diffuses Gliom IDH Wildtyp NOZ 
V.a. primäres ZNS-Lymphom NOZ 
V.a. primär vitreoretinales Lymphom NOZ 
V.a. menigiosis carcinomatosa NOZ 
Sarkom-Pfad SZ 
M. Hodgkin Med III 
DLBCL Med III 
CML Med III 
Essentielle Thrombozythämie Med III 
Myelofibrose (MF) Med III 
Polycythämia vera Med III 
MPN & CML Med III 
Multiples Myelom Med III 
PTCL Med III 
ALL Med III 
V.a. mal. Erkrankung im Kopf-Hals-Bereich KHT 
Rektumkarzinom VZ/DZ 
Metastasiertes Rektumkarzinom VZ/DZ 
Hepatozelluläres Karzinom VZ/DZ 
NSCLC LZ 
SCLC LZ 
Merkelzellkarzinom HZ 
Plattenepithelkarzinom HZ 
Melanom HZ 
Metastasiertes Melanom HZ 
Frühes Mamma-Karzinom  BZ/CSJ 
Met. Mamma-Karzinom BZ/CSJ 
Histo. gesichertes Kolonkarzinom DZ/CSJ 
Histo. gesichertes Rektumkarzinom DZ/CSJ 
Met. Kolorektales Karzinom DZ/CSJ 

 
 
Weitere SOPs und Patientenpfade liegen in den einzelnen Zentren vor.  
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Präventionsangebote im UCC-R  
 
 

Präventionsangebote Klinik / Organzentrum 
Raucherentwöhnung Lungenkrebszentrum UKR 

Fit For Cure Physiotherapie UKR 

Ernährungsberatung Zentrum für Ernährungs- und 
Diabetesberatung UKR 

iFOBT und Koloskopie zur Darmkrebsvorsorgen Klinik für Innere Medizin I 
UKR 

Kooperation mit studentischer Arbeitsgruppe 
Anti-Tabak 

Klinik für Innere Medizin I 
UKR 

Gesundheits-Checkup ab 35 Jahren Klinik für Innere Medizin I 
UKR 

Zentrum für familiäres Brust- und 
Eierstockkrebs 

Gynäkologie Caritas KH St. 
Josef 

Kooperation mit Nationalem 
Brustkrebsscreeningprogramm 

Gynäkologie Caritas KH St. 
Josef 

Dysplasiesprechstunde 
(Zervixcarcinomfrüherkennung) 

Gynäkologie Caritas KH St. 
Josef 
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6. Fort- und Weiterbildungsveranstaltungen 
 

Zentrale Zuweiser- und Patientenveranstaltungen des UCC-R/CCCO inkl. Netzwerktreffen: 

       
 
                
 
Weitere Veranstaltungen der einzelnen Zentren siehe Veranstaltungskalender UKR 
https://www.ukr.de/veranstaltungen   
  

https://www.ukr.de/veranstaltungen
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7. Leitlinien und Konsensuspapiere mit Beteiligung des UCC-R 
 

Auszug – Mitarbeit an Leitlinien/Konsensuspapieren 

 
Mitarbeit an weiteren Leitlinien/Konsensuspapieren durch Vertreter einzelner Kliniken  
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8. Wissenschaftliche Publikationen des UCC-R im Bereich 
Onkologie 

 
 
Die Publikationsliste ist im Dekanat der Fakultät für Medizin hinterlegt.  
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9. Klinische Studien mit Beteiligung des UCC-R 
 

 

 
 
Aktuelle klinische Studien des UCC-R/CCCO einsehbar unter: 
https://www.ccco.de/translationale-krebsforschung/klinische-studien  
https://www.bzkf.de/studien 
 
 
 
  

https://www.ccco.de/translationale-krebsforschung/klinische-studien
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10. Kontakt 
 

 
University Cancer Center Regensburg 
Universitätsklinikum Regensburg 
Franz-Josef-Strauß-Allee 11 
93053 Regensburg 
 
 
Sprecher: Professor Dr. Oliver Kölbl 
  Professor Dr. Olaf Ortmann 
  T: 0941 944-0 
  info@uccr.de 
  www.uccr.de 
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